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Mittagessen an. Die Verpflegung erfolgt 
in mehreren Räumen, die nach Alters- 
klassen aufgeteilt sind. Dabei achten wir 
sehr auf Teamgeist und während des Es-
sens natürlich auch auf Tischmanieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Enorm wichtig ist uns der Aspekt der 
gesunden und ausgewogenen Ernäh-
rung. Das gilt einerseits vor allem im 
Hinblick auf vegetarische, gluten- oder 
laktosefreie Speisen. Natürlich gibt es 
auch die klassischen Lieblingsspeisen 
der Kinder – Spaghetti und Pizza reihen 
sich da ganz oben ein. Aber es stehen 
auch gesunde Fisch- und Hühnerge-
richte mit viel Gemüse auf dem Plan, 
die nebenbei bemerkt auch beliebt sind. 

Welche Aufgaben hat das Schülerhaus, 
Frau Janz?

„Unsere Schule ist eine Grundschule mit 
derzeit elf Klassen und 272 Schülern. Im 
Schülerhaus bieten wir eine ganzheitliche 
Betreuung im Zeitrahmen von 7:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr an. Neben den klassischen 
schulischen Aufgaben inklusive Haus-
aufgabenbetreuung sowie der Arbeit 
in verschiedenen Arbeitsgruppen be- 
kommen die Schüler/-innen bei uns auch 
Mittagessen.“ 

Seit wann arbeiten Sie mit Sander  
zusammen?

„Seit mehr als fünf Jahren. Damals voll-
zog sich ein intensiver Auswahlprozess 
mit vielen Verkostungen durch Caritas- 
Mitarbeiter/-innen, Kinder, Eltern sowie  
Schulleitung. Rückblickend war und ist 
Sander weiterhin der beste Partner für 
uns und unser Verpflegungskonzept. 
Das Besondere bei uns ist, dass wir – 
bewusst – keine typische Mensa mit 
Theken und klassischen Abholstationen 
haben. Denn das Mittagessen ist Teil un-
seres pädagogischen Auftrags. Wir bieten 
täglich um 12:00 Uhr und 13:00 Uhr ein 

Unsere Kanteenie-Mitarbeiter/-innen begrüßen jeden 
kleinen Gast mit einem Lächeln auf den Lippen .
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„Besonders schätzen wir die 
Art und Weise der Kanteenie- 
Mitarbeiter/-innen, die sich 
durch einen herzlichen und 
positiven Umgang mit den 
Kindern äußert und einen 

großen Beitrag zu einer 
Wohlfühlatmosphäre leistet.“

„Alles in allem begrüßen und 
genießen wir, das Schüler-
haus, eine hervorragende 

Zusammenarbeit mit Sander 
und sind mit den jeweiligen 

Produkten, den Preisen sowie 
dem Kanteenie-Team mehr 

als zufrieden!“
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Bei der Auswahl der Speisen legen 
wir Wert auf frische Produkte, was für  
Sander ganz selbstverständlich ist.  
Somit stammen das Obst, sowie die 
ausgesuchten Bio-Produkte aus unse-
rer Region. Um eine Vielfalt zu gewäh-
ren, wechselt der Speiseplan alle sechs  
Wochen. Außerdem können sich die 
Schüler/-innen aktiv an der Ausgestaltung 
des Speiseplans beteiligen. Das reguläre 
Speiseangebot wird durch die Kanteenie- 
Aktionswochen ergänzt. Diese über- 
zeugen immer wieder durch Themen mit 
pädagogischem Mehrwert und kreative 
Mitmach-Angebote – und natürlich durch 
unbekannte und spannende Zutaten  
bzw. Gerichte.

Bestellungen werden von den Sander- 
Mitarbeiter/-innen vor Ort koordiniert,  
die eigentliche Abrechnung findet dann  
zwischen Sander und der Trägerschaft, 
dem Schulverwaltungsamt der Stadt 
Stuttgart, statt: dieser Prozess ist trans-
parent, für alle nachvollziehbar und 
läuft jederzeit reibungslos ab. Alles 
in allem begrüßen und genießen wir,  
das Schülerhaus, eine hervorragende 
Zusammenarbeit mit Sander und sind 
mit den jeweiligen Produkten, den 
Preisen sowie dem Kanteenie-Team  
mehr als zufrieden!

Die jeweiligen Speisen werden von 
dem vierköpfigen Kanteenie-Team von 
Sander in einem Küchenraum für den 
Verzehr vorbereitet und anschließend 
in den jeweiligen Speiseräumen in Wär-
metheken und Theken für kalte Speisen, 
wie Nachtisch und Obst, aufbewahrt. Um 
die Selbstständigkeit der Schüler/-innen 
zu stärken, werden insbesondere   die 
Kinder der 4. Klassen aktiv miteinbe- 
zogen und bedienen sich selbst.
   

Das Essen zwischen 12:00 und 14:00 Uhr 
wird in zwei Schichten aufgeteilt, die von  
unseren Mitarbeiter/-innen der Grup-
pengröße entsprechend und durch eine  
gute Organisationsstruktur reibungslos 
besetzt werden. Besonders schätzen  
wir die Art und Weise der Kanteenie- 
Mitarbeiter/-innen, die sich durch einen 
herzlichen und positiven Umgang mit  
den Kindern äußert und einen großen  
Beitrag zu einer Wohlfühlatmosphäre 
leistet.

Regine Janz, stellvertretende Teamleitung

„Enorm wichtig ist uns  
der Aspekt der gesunden  

und ausgewogenen Ernährung. 
Das gilt einerseits vor  
allem im Hinblick auf  

vegetarische, gluten- oder  
laktosefreie Speisen.”

Schülerhaus Wilhelm-Hauff-Schule, Stuttgart

  

Besorge dir einen Topf, 

etwas Erde, eine  

Gießkanne, Handschuhe 

und eine Schippe.

Halte die Erde immer  

ein wenig feucht.

Hilf dabei, die Bienen zu retten!

So pflanzt du die Blumen mithilfe von einem Erwachsenen richtig:

Erfreu dich an dem Anblick 

der bunten Blumen und 

glücklichen Bienen.
Fülle den Topf mit Erde, 

streue die Samen darüber 

und bedecke sie nochmal 

mit etwas Erde.

Save the Bee

Schritt 1

Schritt 2

Schritt 3

Schritt 4
Was steckt hinter dem "Bienensterben"?

Bienen und andere Insekten finden immer weniger Nahrung und Lebensräume. Honig- 

bienen, Wildbienen und Schmetterlinge brauchen eine möglichst große Vielfalt von Blüten-

pflanzen. Doch in der Landwirtschaft werden nur wenige Sorten angebaut, zum Beispiel 

Raps. Und wenn diese verblüht sind, kann Nahrung für die Insekten knapp werden. Auch in 

den Gärten gibt es oft nicht viele Blüten. 

Mithilfe von sogenannten Bienenweiden kannst auch du deinen Teil zur Bienenrettung bei-

tragen. In den Tütchen befindet sich eine mehrjährige Blütenmischung aus vielen Blumen, 

die Bienen besonders mögen (zum Beispiel Buchweizen, Sonnenblumen, Klee und Fenchel). 

Die Blüten blühen bis zu vier Jahre. 

Hol dir an der Ausgabe ein Tütchen mit Blumensamen ab, pflanze sie mithilfe von einem  

Erwachsenen und: Save the Bee.

Tipp: Besuch doch mal www.oekoleo.de für spannende Informationen 

zu Bienen und anderen Tieren und so viel mehr aus der Natur!

Quelle: www.oekoleo.de

Mi t  K a n t e e n i e  l e r n e n

#jedeBlumezählt #Bienenretten

Save the Bee

AKTIONSWOCHEN

Save 
the Bee

„Bei der Auswahl der Speisen 
legen wir Wert auf frische 
Produkte, was für Sander 

ganz selbstverständlich ist. 
Somit stammen das Obst, 

sowie die ausgesuchten Bio- 
Produkte aus unserer Region.”

„Wo Kinder sind, da ist ein goldenes Zeitalter.“ 
Novalis, deutscher Dichter (1772-1801)

Gemeinsam die Bienen retten! Unsere „Save the Bee“- 
Aktionswoche ist bei Schülern und Lehrern gleicher- 
maßen beliebt.


